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3. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 11. August 2011 
 

Tagesordnungspunkt:   3 
 
Konzept zur Förderung der Kindertagespflege in der Stadt Riedstadt 
 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das vorgelegte Konzept zur Förderung der 
Kindertagespflege in der Stadt Riedstadt (Anlage 1) 
 
 
Begründung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 9. Juni 2011 den Magistrat 
beauftragt, ein Konzept zur Förderung der Kindertagespflege vorzulegen. 
 
Im Einzelnen lautete der Beschluss (DS-IX-23/11, TOP 10.2): 
 
„Der Magistrat wird aufgefordert, zur August-Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
einen Entwurf für ein Konzept zur Unterstützung der Tagespflege in Riedstadt vorzulegen. 
 
Dieser soll insbesondere enthalten: 
 

• Aussagen darüber, wie die Kapazitäten der Tagespflege noch besser mit den 
Angeboten von Stadt und freien Trägern im Kita-Bereich abgestimmt werden können 

• Einen Vorschlag, wie Tagespflege finanziell unterstützt werden kann (siehe dazu 
beispielhaft die Modelle von Maintal/Main-Kinzig-Kreis und Kreis Bergstraße) 

• Ideen zur Verbesserung der Kommunikation zwischen den Tageseltern untereinander 
sowie zwischen Tageseltern und Stadt (Zurverfügungstellung von Räumlichkeiten, 
Organisation von Treffen der Tageseltern, Benennung eines Ansprechpartners, etc.) 

• Vorstellungen, wie Kreis und Stadt im Tagespflege-Bereich gemeinsam vorgehen 
können.“ 
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Nach Gesprächen mit dem Fachdienst des Kreises, der Mitarbeiterin des Kindertagespflege-
büros Süd und der Teilnahme am Vernetzungstreffen Süd hat die Fachgruppe Kinder, Jugend 
und Soziales die beigefügten Vorschlage (Anlage 1) zusammen gestellt. 
 
Gleichzeitig wird unter Tagesordnungspunkt 4 ein entsprechender Satzungsentwurf zur 
kurzfristigen Umsetzung vorgelegt. 
 
 
 
 
Werner Amend 
Bürgermeister  
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